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Promarca Barometer 2013 

Herausforderungen (momentan): Hitparade Nennungen 1-3  

Total 2013 im Vergleich zu 2012/2011/2010/2009 

5. Welches sind momentan die 3 grössten Herausforderungen auf dem Schweizer Markt? 

1= grösste, 2= 2. grösste 3= 3. grösste – max 3. Nennungen möglich 
2013 nicht gefragte Werte nicht aufgeführt  siehe Tabelle nächste Seite (inkl. N=Werte) 
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Promarca Barometer 2013 

Herausforderungen (momentan): Hitparade Nennungen 1-3  

Total 2013 im Vergleich zu 2012/2011/2010/2009 

5. Welches sind momentan die 3 grössten Herausforderungen auf dem Schweizer Markt? 

1= grösste, 2= 2. grösste 3= 3. grösste – max 3. Nennungen möglich 
2013 nicht gefragte Werte nicht aufgeführt  siehe Tabelle nächste Seite (inkl. N=Werte) 
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6. Welches werden in Zukunft die 3 grössten Herausforderungen auf dem Schweizer Markt sein? 

Promarca Barometer 2013 

Herausforderungen (in Zukunft): Hitparade Nennungen 1-3  

Total 2013 im Vergleich zu 2012/2011 / 2010/2009 
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1= grösste, 2= 2. grösste 3= 3. grösste – max 3. Nennungen möglich 
2013 nicht gefragte und 0% Werte nicht aufgeführt  siehe Tabelle nächste Seite (inkl. N-Werte) 



23. Wie stufen Sie die politischen Rahmenbedingungen in der Schweiz für  
die Markenartikelindustrie ein? 

Promarca Barometer 2013 

Politische Rahmenbedingungen:  

Vergleich 2009 / 2010 / 2011 / 2012 / 2013 

N (2009)= 49 / N (2010)= 58 / N (2011)= 66 / N (2012)= 64 / N (2013)= 48 
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18. Welches sind die Kanäle/Absatzwege mit dem grössten Wachstumspotenzial  
für Schweizer Markenartikel? 

Promarca Barometer 2013 

Wachstumschancen:  

Vergleich 2009 / 2010 / 2011 / 2012 / 2013 

N (2009)= 49 / N (2010)= 58 / N (2011)= 66 / N (2012)= 64 / N (2013)= 48  

Tabelle auf nächster Seite  



S6. Wie häufig nutzen resp. konsumieren Sie die folgenden Medien? 

Basis: n= 1‘003 | geschlossene Frage | Angaben in Prozent und Top 2 Werte 
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